
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 24. August 2021  

 
 Nr. 2021/1256  

Auftrag Verena Meyer-Burkhard (FDP.Die Liberalen, Mühledorf): Entschädigung für 
Biber-Schutzmassnahmen und Biber-Schäden 
Stellungnahme des Regierungsrates zum Änderungsantrag der UMBAWIKO vom 
19. August 2021 zum Auftrag A 0212/2020 
  

1. Erwägungen 

Die Umwelt-, Bau- und Wirtschaftskommission hat an ihrer Sitzung vom 19. August 2021 den 
obgenannten Auftrag (RRB Nr. 2021/507 vom 6. April 2021) behandelt und beantragt die Erheb-
licherklärung des Auftrages mit folgendem Wortlaut: 

"Der Regierungsrat wird beauftragt, bis Mitte 2022 ein Konzept zu erarbeiten, welches nebst 
den finanziellen Konsequenzen einer Kostenbeteiligung des Kantons an Schäden an Infrastruk-
turanlagen bzw. deren Verhütung auch aufzeigt, ob und welche gesetzlichen Grundlagen ge-
schaffen werden müssten, um diese Kosten ganz oder teilweise zu übernehmen. Zudem ist die 
Haftungsfrage zu klären. 

Parallel dazu werden im Rahmen eines Pilotprojekts Massnahmen zur Verhütung und Vergü-
tung von Biberschäden an Infrastruktur, Wald und landwirtschaftlichen Kulturen finanziert. Er-
kenntnisse aus diesem Pilotprojekt sollen direkt in das Konzept fliessen. 

2. Beschluss 

Der Regierungsrat stimmt dem Änderungsantrag der Umwelt-, Bau- und Wirtschaftskommission 
vom 19. August 2021 zu. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 
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Beilage 

Änderungsantrag UMBAWIKO vom 19. August 2021 

Verteiler 

Volkswirtschaftsdepartement (GK 5285) 
Amt für Wald, Jagd und Fischerei 
Amt für Landwirtschaft 
Amt für Umwelt 
Aktuarin UMBAWIKO (ste) 
Parlamentsdienste 
Traktandenliste Kantonsrat 


